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Hamburg/Eberswalde, 6. Oktober 2021 
 
Jugend forscht Alumni diskutieren mit Fachleuten „Klima- und 
Naturschutz in der Praxis“ 
 

PerspektivForum Karrierewege vom 7. bis 9. Oktober 2021 an der 
Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde, gefördert vom BMU 
 
Morgen startet das PerspektivForum Karrierewege „Klima- und Naturschutz in 
der Praxis – Aktuelle Fragestellungen und Projekte“ der Stiftung Jugend forscht 
e. V. Die dreitägige Veranstaltung mit 40 Jugend forscht Alumni zwischen 16 und 
20 Jahren, die derzeit zur Schule gehen oder eine Ausbildung absolvieren, wird 
vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) 
gefördert. Gastgeber ist die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 
(HNEE). 
 
Das PerspektivForum beginnt am Donnerstagvormittag mit Impulsvorträgen zu 
den Themen „Forschungsdatenmanagement“, „Holzbau“ und „Nährstoffrecyc-
ling“. Am Nachmittag führen Studierende der HNEE die Alumni zu Orten des 
Strukturwandels in Eberswalde. Eindrücke von der praktischen Forschungsarbeit 
vermitteln zudem Besichtigungen des Forstbotanischen Gartens und verschiede-
ner Labore der Hochschule.  
 
Am Freitag können sich die Teilnehmenden in vier von Fachleuten moderierten 
Workshops selbst Expertise auf dem Themengebiet des PerspektivForums an-
eignen. Die Alumni werden im Labor der Frage nachgehen, inwieweit sich Tro-
penholz beim Musikinstrumentenbau ersetzen lässt. Sie kartieren das Vorkom-
men von Insekten in Blühstreifen und befassen sich mit der landwirtschaftlichen 
Nutzung von Wäldern. Ein weiterer Workshop befasst sich mit der Frage, wie sich 
Maßnahmen zum Artenschutz öffentlichkeitswirksam kommunizieren lassen. 
Zum Abschluss des PerspektivForums werden die Alumni ihre Workshopergeb-
nisse am Samstagvormittag im Plenum präsentieren. 
 
Am Freitagnachmittag erfahren die Alumni in Einzelgesprächen mit vier „Role Mo-
dels“, welche spannenden und zukunftsorientierten beruflichen Tätigkeitsfelder 
es im Klima- und Naturschutz gibt. Die Expertinnen und Experten geben ihnen 
zudem Tipps zu Ausbildungsmöglichkeiten und Berufseinstiegen, die sie optimal 
auf einen Karriereweg in diesem Bereich vorbereiten. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Ebers-
walde unseren Alumni den Austausch mit Expertinnen und Experten über aktuelle 
Natur- und Klimaschutzprojekte ermöglicht“, sagt Dr. Sven Baszio, Geschäftsfüh-
render Vorstand der Stiftung Jugend forscht e. V. „Zudem sind wir sehr glücklich, 
dass das PerspektivForum nach anderthalb Jahren Coronapandemie in Präsenz 
stattfinden kann.“ 
 
Die PerspektivForen sind wichtiger Bestandteil der Alumni-Förderung von Jugend 
forscht. Ehemalige Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Wettbewerbs sollen ge-
zielt gefördert und in ihrer beruflichen Orientierung unterstützt werden. Bei den 
Veranstaltungen tauschen sich Fachleute von heute mit den Expertinnen und Ex-
perten von morgen über gesellschaftliche Herausforderungen und Zukunftsfragen 
aus. Im Sinne des Networkings erhalten die Alumni zudem die Chance, wertvolle 
Kontakte zu knüpfen, die sie für Studium und Beruf nutzen können. 
 
Das Veranstaltungsprogramm gibt es unter www.jugend-forscht.de/alumni/alumni-
veranstaltungen/perspektivforen/klima-und-naturschutz-in-der-praxis.html. 
 
Pressekontakt: 
Stiftung Jugend forscht e. V. | Dr. Daniel Giese | Baumwall 3 | 20459 Hamburg 
Tel.: 040 374709-40 | E-Mail: presse@jugend-forscht.de | www.jugend-forscht.de 
www.facebook.com/Jugend.Forscht | www.instagram.com/jugendforscht 
www.twitter.com/jugend_forscht | www.youtube.com/Jugendforschtvideo 


